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Tipps für Senioren

Aufgrund der steigenden Nach-
frage gibt es einen neuen Weg-
weiser für Senioren. Seit zehn 
Jahren veröffentlicht die Stadt 
die Broschüre im zweijährigen 
Rhythmus.

Zulassung ist 
nur beschränkt 
möglich
LANGENHAGEN. Die Langenha-
gener Zulassungstelle bleibt heute 
Vormittag geschlossen, teilte ges-
tern Sabine Mossig aus dem Bür-
germeisterbüro mit. „Leider 
schränken die personellen Eng-
pässe weiterhin die Arbeitsfähig-
keit der Verwaltungsstelle, des 
Bürgerbüros und der Zulassungs-
stelle ein“, begründete sie die Si-
tuation und bat um Verständnis. 
Die Zulassungsstelle hat heute nur 
nachmittags von 13 bis 18 Uhr ge-
öffnet.

Darüber hinaus bleibt die Ver-
waltungsstelle in Schulenburg 
heute und morgen geschlossen. 
Dringende Verwaltungsangele-
genheiten können aber im Bürger-
büro im Rathaus erledigt werden. 
Die Nebenstelle Engelbostel sei 
diese Woche wegen des Umzuges 
geschlossen, sagte Mossig. Das 
Bürgerbüro habe aber normal ge-
öffnet, jedoch sei mit Wartezeiten 
zu rechnen.

In dringenden Fällen können 
die Kunden zur Zulassungsstelle 
der Region Hannover an der Hil-
desheimer Straße 20 nach Han-
nover fahren. Deren Öffnungszei-
ten können unter der Telefon-
nummer (05 11) 61 61 10 00 erfragt 
werden. swa 

CDU will Sanierungskonzept

Die CDU-Fraktion fordert ein Sanie-
rungskonzept für das Haus der Ju-
gend. Die Stadtverwaltung kündigt 
an, außer energetischer Sanierung 
in den nächsten Jahren auch Bauar-
beiten zum Erhalt der Bausubstanz 
in Auftrag zu geben.

VON ANJA BARTELT

LANGENHAGEN. „Der Zustand 
des Hauses kommt mit der guten 
Qualität der dort stattfindenden 
Angebote nicht mehr mit“, sagt 
Mirko Heuer, CDU-Fraktionsvor-
sitzender. Nach einer Besichtigung 
des in die Jahre gekommenen ehe-
maligen Rathauses der Stadt for-
dern die Christdemokraten die 
Verwaltung auf, ein Gesamtkon-
zept zur Sanierung zu erstellen. 

„Von der Elektrik über die Sani-
tär- und Heizungsanlagen bis hin 
zur Gebäudehülle ist alles sanie-
rungsbedürftig“, erklärt Heuer.

Kontinuierlich werden Instand-
haltungsarbeiten am Haus der Ju-
gend vorgenommen, teilt Stadt-
sprecherin Sabine Mossig auf An-
frage mit. In diesem Jahr seien be-
reits die ersten Fenster im Süd-
trakt des Gebäudes ausgetauscht 
worden. Für das Jahr 2011 sei au-
ßerdem Geld für energetische Sa-
nierungsarbeiten wie Dämmung 
des Dachgeschosses im Südflügel 
eingeplant.

„Bereits im letzten Jahr ist das 
Dach neu gedeckt worden“, sagt 
die Stadtsprecherin. Auch die Elek-
trik wurde teilweise erneuert. Und 
auf der Dachterrasse wurden Ab-
dichtungsarbeiten vorgenommen.

„Im Bereich Kinder und Jugend 
wollten wir keine Einsparungen 
mehr zulassen, sondern sogar 
mehr investieren“, sagt Heuer. 
Mit der Forderung nach einem 
Konzept komme die CDU diesem 
Anspruch nach. „Bisher wurde 

Haus der Jugend ist in die Jahre gekommen – Stadt bessert jedes Jahr ein bisschen aus

hier und da etwas ausgebessert, 
aber nur da, wo es nicht mehr an-
ders ging“, bemängelt der Christ-
demokrat. Deshalb lege die Frakti-
on einen zweistufigen Antrag vor. 
In 2011 sollen die Planungen fi-
nanziert und 2012 die Umbau- 
und Sanierungsarbeiten bezahlt 
werden.

„In den nächsten Jahren wer-
den weitere Arbeiten zur Erhal-

tung der Bausubstanz folgen“, ver-
sichert Mossig. Ein Gesamtkon-
zept gebe es aber nicht. „Wir wür-
den natürlich gerne mehr ma-
chen, müssen aber immer sehen, 
dass die Maßnahmen auch finan-
ziert werden können“, sagt die 
Stadtsprecherin. Noch in diesem 
Jahr wolle die Verwaltung die 
Brandschutztüren überprüfen 
und Rettungswege ausbauen. 

Baufällig und 
gefährlich?
Mit roter Farbe 
ist eine 
Treppenstufe 
markiert, die 
bereits 
abgebröckelt 
ist und als 
Stolperfalle gilt.

Das Haus der 
Jugend am 
Langenforther 
Platz sieht von 
vorn noch gut 
aus (großes 
Bild).
Im Hinterhof 
haben Fassade 
und Fenster 
schadhafte 
Stellen (kleines 
Bild).
Bartelt (3)

62289001_10071500356000110

Das Tandur in Altwarmbüchen feiert seinen ersten
Geburtstag.

Geburtstagsangebot
am 16. 7. 2010

Dönertasche 2,50 E
Auch zumAbholen!
Tel.: (05 11) 646 603 00
Stettiner Straße 1

30916 Altwarmbüchen
im Centrum

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 11 –22 Uhr
Sa. u. So. 12 –22 Uhr

Das Tandur in Altwarmbüchen feiert 1. Geburtstag
Es ist eine Erfolgsgeschichte, die sich in den letzten
zwölf Monaten im Altwarmbüchener Zentrum abge-
spielt hat. Das türkische Schnellrestaurant Tandur an
der Stettiner Straße 1, Ecke Bothfelder Straße, feiert
am morgigen Freitag, 16. Juli, seinen ersten Geburts-
tag. Selbst der harte Winter konnte die Menschen nicht
davon abhalten, das Tandur zu entdecken. Dementspre-
chend freut sich Inhaberin Aysel Tüzün über inzwischen
zahlreiche Stammkunden, die nicht nur aus Altwarm-
büchen kommen. Aus Burgdorf, Bothfeld oder vom
Fasanenkrug kommen die Gäste. „Selbst für das Oststadt-
krankenhaus wird Essen bei uns geholt.“ Von den Gästen
hören die Betreiber immer wieder, dass sie einen kleinen
aber feinen Betrieb führen. „Das gibt uns Kraft“, meinte
Aysel Tüzün.
Pünktlich zum Jubiläum hat das Tandur die Karte neu
gestaltet. Jedes Gericht wurde von einem Fotografen
hochauflösend abgelichtet, sodass es auf der Karte gut

zu erkennen ist. „Das ist insbesondere für die älteren
Kundenwichtig“,meint die Besitzerin. Ohnehin ist sie stolz
darauf, dass alle Altersgruppen das Tandur besuchen.
Der Erfolg des kleinen Schnellrestaurants mit einer gemüt-
lichen Außenterrasse hat in erster Linie mit der Qualität
der Speisen zu tun. „Wir stellen unsere Fleischlieferungen
selbst beimLieferanten zusammen und haben unsere eigene
Gewürzmischung entwickelt.“ In der kommenden Wo-
che bekommt das kleine Lokal noch eine neue Vitrine, in
der auch wechselnde Tagesspezialitäten, die nicht auf der
Karte stehen, angeboten werden.
Zur Feier des Tages gibt es am morgigen Freitag von 11
bis 22 Uhr eine Dönertasche für den Jubiläumspreis von
2,50 Euro.
Das Lokal verfügt über eine behindertengerechte Toilette
und ist montags bis sonnabends von 11 bis 22 und sonntags
von 12 bis 22 Uhr geöffnet.
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Ford-Vertragswerkstatt u.Verkauf
Mehr-Marken-Service

Am Ortfelde 50 · 30916 Isernhagen NB
Telefon 0511/726 750

Fax 726 75 55

Für Ford und alle Fabrikate


